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Bezirksverordnetenversammlung Marzahn-Hellersdorf von Berlin 

IX. Wahlperiode 

 

Ursprung: Antrag, Fraktion DIE LINKE 

Beteiligung: 

 

Antrag 
 

 

Fraktion DIE LINKE 

Drs.-Nr.: 
 

 

Verfasserin/ 

Verfasser: 

3261/IX 

 

 

Tielebein, Björn 

 

 

Resolution der Bezirksverordnetenversammlung Marzahn-Hellersdorf zum 90. 

Jahrestag der Errichtung des Zwangslagers Marzahn 

Beratungsfolge: 

Datum Gremium 

21.05.2026 Bezirksverordnetenversammlung 056-BVV-IX 

 

Die BVV möge beschließen: 

 

Die Bezirksverordnetenversammlung Marzahn-Hellersdorf gedenkt anlässlich des 90. 

Jahrestages der Errichtung des NS-Zwangslagers Marzahn der verschleppten, 

entrechteten und ermordeten Sinti und Roma. Im Sommer 1936 wurden hunderte Berliner 

Sinti und Roma durch die Nazis nach Marzahn deportiert und unter menschenunwürdigen 

Bedingungen gefangengehalten. Das Lager diente der rassistischen Ausgrenzung, der 

Kontrolle, der Zwangsarbeit und bereitete die spätere Deportation vieler Menschen in 

Konzentrations- und Vernichtungslager vor. 

Marzahn-Hellersdorf trägt eine besondere historische Verantwortung, die Erinnerung an 

dieses Verbrechen wachzuhalten. Die BVV würdigt ausdrücklich das jahrzehntelange 

Engagement der Überlebenden, ihrer Angehörigen sowie der Initiativen und Vereine, die 

gegen das Vergessen arbeiten und dem antiziganistischen Rassismus entgegentreten.  

Die Bezirksverordnetenversammlung bekennt sich zu einer lebendigen Erinnerungskultur 

und erklärt: Das Gedenken an die Opfer verpflichtet uns, jeder Form von Antiziganismus, 

Rassismus und Menschenfeindlichkeit entschieden entgegenzutreten. 

Der Bezirk Marzahn-Hellersdorf unterstützt deshalb auch künftig die Arbeit der 

Gedenkstätte Zwangslager Marzahn e.V. sowie Bildungs- und Erinnerungsprojekte im 

Bezirk, insbesondere für junge Menschen, damit die Geschichte des Zwangslagers 

Marzahn und das Leid der Betroffenen niemals in Vergessenheit geraten. 
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